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Die Donau



^güsd^iE^ine^^ ^°°

Monat einmal das britische Postfelleisen von P^an a m a'nach"»^ für 7000

besrachttt?"Fa^z-ug?wnÄ^stE^

ner wichtigeren Bewegung. Mau wußte nur^daß di^Miuenmbeiten Ihren 
Fortgang nehmen Das Wetter war sehr schön; der Gesundheitszustand aus- 
KÄn He«" dÄct^nA7n v^°"N ^t b-n Stabschef.der drei 
Diises neue Verfahren soll einigermaßen Uebcrraschun^ verursach/'haben^"Dic 
Ditrstvn Caurobert. die erst- des zweiten Corps, die Division BMeh die fünste 
des zweiten Corps, die ganze Cavallcrie und neun Batterien Artillerie sollten 
Mast^sprach'v^ gegenüber Stellung zu nehme».
""" Aus"Mar7°kl^ b/stV^'
richten aus Constantinopel bis zum M Mai^ug?tw^m"D^
dem General Browu befehligt, die Landung fand bei

n.durunn. siidlich von K-rtsch statt. Die 10.VV0 Mann starke Besatzung 
der Stadt zog sich bei Annäherung der Verbündeten nach einer ziemlich matten 
Kanonade zurück. Kertsch ward sofort von den Verbündeten besetzt die ohne Der- 
zug Anstalten zur Befestigung des Ortes trafen. Sie fanden daselbst 47 verna- 
richte?ans''KaEsch"re/che,^bis zum"k M^i ?tzt "Abth'st" Nach-

auf d-in äußersteu linken Flügel an. Dieselben wurden fünfnml^genEme'/und 
wlederaenommen Bei Tagesanbruch nöthigten die Kanonen der Festung die 
Franzosen zuui Ruckzuge. In der folgenden Nacht wurden sämmtliche Positionen

RiEna Är Waffengegenständen entwirft, und^ zu/sofortigin

Louvtt öffnen la^n.,w^Ich?d?r Aufst/^ der -Mptischen AltnW ^w/dm/t 
sind, womit das Mu.eum dieses Palastes unlängst bereichert wurde. "
-> b-r B-satzung von Paris fand heute Nachmittag

sE Die Infanterie zählte etwa so.ooo. die Cavallerie
i"b,n kur Kaiser war von dem König- von Portugal, der

beffen Bruder, sowie von einem glänzenden und zahl-
am^ersten TaaeÄ/va Souveräne hatten dieOrdcn gewechselt.-Gestern.

,.Untn1>in'g-'stem h?er ^ES Madrid vom so. Mai^
KtabschI'i^b^ Geschäftsträger des Papstes Madüd^der^ehemallqe 
Stabschef Cabreras Gutierrez. zwei ehemalige carlistischc Stabsofficiere. meh- 
rere Domherren, Pfarrer und andere Geistliche, ein Erpolizei-Aqent w - hinter 
dem Altare einer hiesigen Kirche deren Pfarrer zu den Verhafteten gehört, fand mEa'd/i d'^ bügischen^latte äricktet man
^rverkaufs-Gcsetzcs entgegen-stt^ lassen erwarten, daß Mado/nächstens^stc 
F-nanzcn mit dem Ministerium des Innern vertauschen wird — Wie verlautet 
sindbereitS sünfin den Reihen der Aufrührer gefangene Geistliche crschoffen worden "
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»»t»?aK^r"r79^ä»1Ä^ Hirschler, Fabriksbesitzer! alt 74"z^"8§- 
Zngraffistcns-Gattm, alt So I Matzl-inadRr^SS^am°Tvphüs^ F-Iu"Magd-"-na 
Mach-, Hausinbabers-Gattin, alt 4g ^., Gumpcnd-if Nr, SIS, an der Bauchfellcntjün- 
-ngmi/an ^r Gchttne!tt^ung" J^-n Slanitz in Ungarn

starbmÄ, ^am Typbus", o" an °^ass^ An^n^-nk?nkhettm° und'Tu^


